
Kriminalität: Beschlagnahme von Waffen steigt in Frankreich stark an
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Abrechnungen im kriminellen Milieu scheinen inzwischen alltäglich zu sein, und die
Zahl der beschlagnahmten Waffen ist im letzten Jahr um +9,5% gestiegen. 30 %
der Waffen wurden im Rahmen von Ermittlungen wegen Drogenhandels
beschlagnahmt.

Ein Mann mit einem Gewehr in der Hand auf offener Straße. Die Szene wurde in einem
beliebten Viertel von Nizza (Alpes-Maritimes) gefilmt. Eine ähnliche Szene hatte sich bereits
im März dieses Jahres im selben Viertel ereignet. Die Bilder machen Angst, denn die Täter
sind zunehmend schwer bewaffnet. Im Jahr 2022 wurden mehr als 8.000 Waffen von den
Ordnungskräften beschlagnahmt. Eine Zahl, die innerhalb eines Jahres um +9,5% gestiegen
ist.

Ein großer Teil der Waffen stammte aus den Balkanländern.
Von diesen Waffen waren fast 300 Kriegswaffen, gegenüber etwa 200 im Jahr 2021. Die
Dealer würden ein Wettrüsten veranstalten, „um gegnerische Gruppen zu terrorisieren, um
die Drogenhändler zu terrorisieren, da sie Terrain zurückerobern wollen“, erklärte Rudy
Manna von der Polizeigewerkschaft alliance police Marseille. Ein Drittel aller
beschlagnahmten Waffen wurde im Zusammenhang mit Drogengeschäften beschlagnahmt.
Ein Teil der Waffen wurde aus Privathaushalten gestohlen, die anderen stammen meist aus
den Balkanstaaten.


